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§ 17 :
(1) Der Direktor der Fachschule entscheidet über die 

Zuerkennung der Berufsbezeichnung unter Berücksich­
tigung der Befürwortung der WB bzw. des übergeord­
neten Organs. Er bildet zu diesem Zwecke an der 
Fachschule eine Kommission, die die Anträge berät 
und dem Direktor entsprechende Empfehlungen gibt.

(2) Die Kommission besteht aus:
a) dem Direktor der Fachschule bzw. dem von ihm 

beauftragten Vertreter als Vorsitzenden;
b) dem entsprechenden Fachrichtungsleiter der Fach­

schule;
e) dem Kaderleiter bzw. Kadersachbearbeiter der 

Fachschule;
d) geeigneten Vertretern der sozialistischen Praxis 

entsprechend der Fachrichtung, in der die Zu­
erkennung der Berufsbezeichnung erfolgt, bzw. 
Vertretern des übergeordneten Organs (z. B. WB 
u. ä.); •

e) bei Ingenieurschulen und bei Fachschulen für an­
gewandte Kunst einem Vertreter der Bezirks­
leitung der Kammer der Technik.

(3) Alle Mitglieder der Kommission sind stimm­
berechtigt. Beschlüsse werden einstimmig gefaßt. Die 
Kommission ist beschlußfähig, wenn außer den im 
Abs. 2 Buchstaben a bis c genannten Mitgliedern min­
destens ein Mitglied gemäß Buchst, d oder e an­
wesend ist.

(4) In der Kommission können Vertreter gesellschaft­
licher Organisationen mit beratender Stimme mitwir- 
ken.

(5) Die Kommission soll mit dem Bewerber eine 
Aussprache durchführen.

§ 13
Der Direktor der Fachschule entscheidet darüber, ob 

mit dem Bewerber an dessen Arbeitsplatz ein Fach­
gespräch durchgeführt wird. Dieses Gespräch ist auf 
der Grundlage einer Betriebsarbeit (wissenschaftliche 
Arbeit des Bewerbers), die vom Fach rieh tu ngsleitcr 
oder Fachdozenten durchgesehen wurde, zu führen.
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, (I) Anträge auf Zuerkennung der Berufsbezeichnung
sind bis 30. Januar .oder 30. Juni eines-jeden Jahres, 
von den im § 15 Abs: 1 genannten Betrieben und Ein­
richtungen mit entsprechender Begründung an die fach­
lich und örtlich zuständige Fachschule einzureichen.

(2) Die Urkunde über die Zuerkennung, aus der die 
Berufsbezeichnung und die Fachrichtung ersichtlich sein 
muß. wird durch die Fachschule an den jeweiligen 
Betrieb übergeben.

(3) Die Aushändigung der Urkunde erfolgt durch den 
Betrieb bei Teilnahme eines Vertreters der Fachschule 
in feierlicher Form zum 1. Mai, 7. Oktober, an einem 
festgclcgtcn Ehrentag des Industriezweiges (z. B. Tag 
des Eisenbahners) oder zu einem Dienstjubiläum.

Schluftbe.Stimmungen
§ $0

Die zentralen und örtlichen staatlichen Organe,
denen unmittelbar Fachschulen unterstellt sind, können

• %

in Übereinstimmung mit dem Staatssckrctariat für das 
Hoch- und Fachschulwesen ergänzende Anweisungen 
zur Durchführung dieser Anordnung in ihrem Bereich
herausgeben.

#

§ 21
(1) Diese Anordnung tritt am 1. Dezember 1900 in 

Kraft.
(2) Gleichzeitig treten die Anordnung vom 14. Okto­

ber 1957 über die Prüfungen für Externe an den Fach­
schulen (GBl. I S. 592) und die dazu von den fachlich 
zuständigen Ministerien erlassenen Anweisungen außer 
Kraft.

Berlin, den 15. November 1960

Der Staatssekretär 
für das Hoch- und Fachschulwesen
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I. V.: D a h l e m  
Stellvertreter des Staatssekretärs
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